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fruhlingssingen
bringt Herzen zum Klingen
Der Singkreis hatte eingeladen, Frühlingslieder zu 
singen, und der grosse Saal im Kirchgemeindehaus 
platzte aus allen Nähten. Noch mehr Stühle mussten 
her! Schliesslich sangen über 70 Personen, von der 
Primarschülerin bis zum Grossvater, aus voller Kehle 
ein- bis vierstimmig. Mitglieder des Chores unterstütz-
ten die Singfreudigen, Ueli Steiger begleitete sie am 
Klavier. Charmant führte Chorleiterin Carmen Haas 
durch geistliche und klassische Lieder oder brachte 
zum Schmunzeln mit Mundart-Klassikern wie «s Ram-
seiers wei go grase». Nach einer Stunde entschwebten 
die letzten Klänge, und nach dem Futter fürs Gemüt 
folgte das für den Magen. Ein wunderbares Buffet lud 
ein, zu verweilen und nachklingen zu lassen. Hoffent-
lich bleibt dies nicht ein einmaliger Anlass!
Mirjam Fisch-Köhler

4. klass untireise
An einem mit schlechten Wetterberichten behaf-
teten Samstag im Mai haben wir uns frohen Mutes 
auf unsere 4. Klass-Reise gemacht – mit dem Car 
nach Konstanz, von da aus mit der Fähre über den 
Bodensee nach Meersburg und von da an zu Fuss 
ab auf Entdeckungsreise.
Wir schlenderten durchs Städtchen, besichtigten die 
älteste bewohnte Burg Deutschlands mit all ihren ver-
winkelten Räumen und Gängen und hatten Einblick in 
eine längst vergangene Zeit. Dann machten wir uns 
auf in die Bibelgalerie Meersburg, wo wir einiges Be-
kanntes und einiges Neues über die Bibel lernten. Neu 
war sicherlich, dass wir alle unsere eigene Bibelseite 
mit dem Psalm 23 drucken durften – und zwar mit ei-
ner Druckerpresse, wie sie schon Gutenberg hatte!

Frühlingssingen. (Foto: Mirjam Fisch-Köhler)

:



Trotz des schlechten Wetterberichts war es angenehm 
mild und sogar sonnig – das wohlverdiente Glacé am 
Ende des Tages war also absolut passend!
Aline Hanke, Katechetin

spatenstich cevihuus Vivo
So, jetzt gaht‘s los! Für hunderte von Cevianerinnen 
und Cevianern wird endlich sichtbar, worauf sie 
gewartet, wofür sie gebetet und mit verschiedenen 
Sammelaktionen ihren wertvollen Beitrag zur Rea-
lisierung geleistet haben. Der Cevi bekommt sein 
neues Zuhause.
Wie oft habe ich mir als Vater von vier Kindern die 
Kurzfilme vom «Bob, dä Bouma» angeschaut. Bagger, 
Kränli, Betonmischer Orangli – alle packten mit Bob 
tüchtig an, und zusammen haben sie es geschafft! 
Nach einer scheinbar langen Planungsphase, wo be-
reits viel wichtige und wertvolle Arbeit geleistet wurde, 
feiern wir am 24.8.2019 auf dem Bauplatz, nahe beim 
Kirchgemeindehaus, den Spatenstich des Neubaus. 
Der «Schuba» (Bagger) steht bereit und wartet auf sei-
nen Einsatz, das darfst du dir nicht entgehen lassen. 
Wir feiern mit dir als Sponsor, PlanerIn, CevianerIn, 
BeterIn oder Baggerfan den Baustart, beim Essen, 
Trinken, Spielen, umrahmt von Grussworten und Tanz-
einlagen vom RoundAbout. 

Wenn der Herr das Haus nicht baut, arbeiten seine Er-
bauer vergebens daran (Psalm 127,1).
Vielen Cevianern und Cevianerinnen wurde Jesus 
Christus unter dem Dach des TC (altes Cevihuus) lieb 
gemacht, was ihr Leben entscheidend prägen durfte. 
Viele von euch sind nun selber Eltern und unterstüt-
zen den Neubau mit Finanzen und praktischer Mitar-
beit, damit eure Kinder unter dem Vivo-Dach die Liebe 
Gottes auf vielfältige Weise erfahren dürfen. 

Ab 19.00 Uhr feiern wir einen Familiengottesdienst in 
der ref. Kirche Gossau unter der Leitung des Sams-

tigspraisteams. Zusammen stellen wir den Neubau 
bewusst unter den Segen Gottes, denn Er selbst soll 
Bauherr sein!
Albert Neukomm

einladung zum Taufpraise

Am Sonntag, 1. September 2019 um 10.00 Uhr fin-
det der Taufpraise der reformierten Kirche Gossau 
und des Cevi Gossaus statt.
Wir feiern zusammen mit den Personen, die ihren per-
sönlichen Glauben an Gott mit ihrer Taufe oder der 
Bestätigung ihrer Kindestaufe bezeugen. Ein bewe-
gender Moment, den wir als Kirchgemeinde miteinan-
der erleben dürfen.
Die Taufe ist ein äusseres Zeichen. Damit wird der 
Glaube an Jesus Christus bekannt. Als ref. Kirche fei-
ern wir neben der Taufe auch die Taufbestätigung. Die 
Taufbestätigung ist für Menschen, die getauft sind und 
als erwachsene Person ihre Taufe öffentlich bestäti-
gen möchten. Als Kirchgemeinde ist es uns wichtig, 
die Taufe und Taufbestätigung zu stärken, damit Men-
schen ihren Glauben festigen können. Darum laden wir 
ein, sich mit der Taufe auseinanderzusetzen und sich 
zu taufen oder seine Taufe zu bestätigen lassen. Ne-
ben dem Taufpraise gibt es auch die Möglichkeit, sich 
in der Osterfrühfeier taufen zu lassen. Das Pfarrteam 
und Roman Gut (Leiter Cevi) geben gerne Auskunft zu 
Fragen über die Taufe und Taufbestätigung.
Christian Meier, Pfarrer

austauschtreffen

Am Samstag, 15. Juni fand das jährliche Aus-
tauschtreffen für Leitende freiwillige Mitarbeiter/
innen aus unserer Kirchgemeinde statt.
Dazu eingeladen sind Personen, die ehrenamtlich ein 
Team oder auch ein ganzes Einsatzgebiet leiten oder 

Wir durften mit einer Druckerpresse, wie sie schon Gutenberg hatte, 
unsere eigene Bibelseite mit dem Psalm 23 drucken... (Foto: Aline Hanke)

Es fand das jährliche Austauschtreffen für Leitende freiwillige Mit-
arbeiter/innen aus unserer Kirchgemeinde statt.  (Foto: Redaktion)



Teil einer Kommission sind. Auf den Einstieg mit einem 
Grillplausch folgte eine spielerische Auseinanderset-
zung mit sechs Ausdrucksformen bzw. Traditionen 
des Glaubens. Von klassisch reformiert über sozial-
ethisch bis charismatisch. Welcher Tradition stehen 
wir persönlich am nächsten? Wie schätzen wir unsere 
Kirchgemeinde diesbezüglich ein? Welche Ausdrucks-
formen sollten allenfalls stärker betont werden? Die 
Ergebnisse werden nun in der Kirchenpflege und im 
Gemeindekonvent vertieft. Thematisiert und beraten 
wurde in einem zweiten Teil u.a. das im nächsten Jahr 
anstehende «200-Jahr-Kirchenbau-Jubiläum», dessen 
OK von Ladina und Matthias Spiess präsidiert wird.
Hansjörg Herren, Präsident der Kirchenpflege

Danke! kawaida-Lunch

Am Sonntag, 31. März haben wir in der Kirche und 
am Kawaida Lunch die Spendensammlung für die 
Vocational Trainings (Berufsanlehren) gestartet.
Wir möchten diese schon länger geplanten Bestre-
bungen nach Berufsausbildungen an der Oberstu-
fenschule in Ithanga gezielt unterstützen, so dass die 
Schüler und Schülerinnen nach ihrem Schulabschluss 
gute Voraussetzungen für einen Einstieg in die Ar-
beitswelt mitbringen.
Wir freuen uns über die vielen grosszügigen Spenden, 
welche uns in den letzten Wochen erreicht haben. Zu-
sammen mit der Kollekte vom 31. März, der Samstags-
praise-Kollekte vom 6. April und dem Ertrag aus dem 
Kawaida Lunch wurden bis jetzt CHF 19‘037.15 (Stand 
3.6.2019) überwiesen. So wurde das Ziel von CHF 
15‘000 sogar deutlich übertroffen. Herzlichen Dank – 
Asante sana!
Für den Verein Kawaida, Carole Reinhardt

Wie lange bleibst du...

...noch bei uns?
Diese Frage habe ich in den letzten Wochen oft be-
antwortet. «Nicht mehr lange, leider!», war die Ant-
wort.
Mein Pfarramtspraktikum (EPS) ist mit Ende Juni be-
endet. Sechs Monate war ich in Gossau unterwegs, 
habe unzählige Sitzungen besucht, Andachten im 
Altersheim geleitet, den Alphalivekurs mitgestaltet, 
Schüler/innen und Konfirmanden begleitet und den 
Pfarramtsalltag von Johannes Huber hautnah miter-
lebt.
Dabei habe ich vor allem eins: Ich habe ganz viele 
Menschen kennengelernt, die mich mit ihren Lebens-
geschichten, mit ihrem Gottvertrauen und ihrer Nächs-
tenliebe beeindruckt haben. Danke, liebe Gossauer & 
Gossauerinnen, für die letzten sechs Monate, für eure 
offenen Türen und Herzen, und für die inspirierende 
Art, wie ihr Kirche lebt! Ihr werdet mir noch lange in 
Erinnerung bleiben…
Florence Gantenbein, EPS-Praktikantin

Wechsel im cevi Vorstand
Auf der Mitgliederversammlung des Cevi Gossau 
gab es im Mai einige Veränderungen im Vorstand.
Nachdem Christian Ott, der während der letzten 2 
Jahre das Präsidium innehatte, kürzlich zurück nach 
Deutschland gezogen war und nicht mehr kandidierte, 
übernimmt Franziska Altorfer aus Bertschikon dieses 
Amt ad interim bis November 2019.
Neu in den Vorstand wurde Monika Lehmann aus Wet-
zikon gewählt, Benjamin Hardmeier (Gossau) wurde 
für zwei weitere Jahre im Amt bestätigt. Zusammen mit 
Reto Preisig (Grüt) ist der neue Vorstand damit kom-
plett und kann seine Arbeit aufnehmen. Die Aufteilung 
der einzelnen Ressorts erfolgt an der ersten Sitzung.
Christian Ott, abgetretener Cevi-Präsident

Pfarr-Praktikantin Florence Gantenbein hält einen Input im Konfir-
mandenlager Vaumarcus, April/Mai 2019 (Foto: Matthias Spiess)

Kawaida Lunch 2019 (Bildequelle: Carole Reinhardt)



Plan Los! sonntag, 18.8.19

Familiengottesdienst zum Schuljahresbeginn und 
Start des 2. Klass-Untis am Sonntag, 18. August um 
10 Uhr
Im Gottesdienst ist Genet Meier-Röschli zu Gast. Sie 
erzählt ihre Lebensgeschichte als Waisenkind. In Äthi-
opien zur Welt gekommen, verliert sie mit 5-jährig Va-
ter und Mutter. Wie Gott sich in ihrem Leben trotzdem 
als treuer Wegbegleiter und nicht «Plan-Los» erwie-
sen hat und warum sie heute in der Schweiz lebt, auch 
davon hören wir.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle zum Fest 
hinter dem KGH eingeladen. Die Abentür-Kinder sam-
meln mit ihrem Kuchenbuffet für äthiopische Waisen-

Kinder des Kinderheims Selam. Im Saal läuft der Fo-
torückblick der Kinderwoche. Bei schönem Wetter gibt 
es weitere Möglichkeiten:
– Spielplatz geniessen
– gemeinsames Bräteln: Essen, Getränke und 

Geschirr bitte selber mitbringen
– bei heissem Wetter für Kinder Badehosen und 

«Tüchli» mitnehmen, der Rasensprenger läuft
Für das Vorbereitungsteam: Markus Hardmeier, Sozialdiakon

Ich gang in cevi, will...“Pf ila

Gewinnen Sie einen Einblick in die vielfältigen 
Abenteuer der Cevi-Pfingstlager – 1000 gute Grün-
de den Cevi zu besuchen.
Wandern, Velofahren, Böötle, Zelten, Spielen, La-
chen... Wilde Piraten, Wikinger, Gallier, Gladys, Da-
niel... Anfang Juni war eine bunte Schar Kinder und 
Jugendlicher in 10 Pfingst- und 1 Auffahrtslagern der 

Cevi Jungschar unterwegs. Die Erlebnisse der Pfilas 
sind unvergessliche Highlights und die Geschichten 
vielseitig, kreativ und liebevoll ausgestaltet. Mit weni-
gen Worten lässt sich diese Breite und Vielfalt nicht 
beschreiben. Daher gibt es jetzt einen Foto-Rückblick. 
Besuchen Sie die Homepage und tauchen Sie ein: 
www.cevigossau.ch
Und falls Sie Lust bekommen – merken Sie sich den 
Samstag, 7. September vor. Dann ist wieder Schnup-
pertag. Gerne dürfen Sie auch Freunde mit Kindern 
dazu einladen.
Florian Glaser, Cevi Gossau

Piz za im Pfarrgarten

Eine selbergemachte Pizza im Ofen ist ein Gau-
menschmaus.
Am Sonntag, 4. August ab 15 Uhr ist der Pizzaofen 
wieder eingeheizt. Wir laden zum Pizzaessen im Pfarr-
garten ein. Der Anlass findet im Pfarrgarten an der Lin-
denhofstrasse 24 in Grüt nur bei guter Witterung (kein 
Regen) statt. Damit es ausreichend Teig hat, bitten wir 
für das Pizzaessen um eine kurze Anmeldung bis am 
Freitag, 2. August (christian.meier@refgossau.ch/044 
972 30 73).
Christian Meier, Pfarrer

Begegnungstag Israel
Die junge messianische Bewegung und die alte Kir-
che mit ihrer Geschichte reiben sich aneinander.
Wie leben wir als Kirche zusammen mit der messia-
nischen Bewegung? Am 31. August 2019 zwischen 9 
und 16 Uhr findet im ref. Kirchgemeindehaus ein Be-
gegnungstag statt. Drei Organisationen (TJCII, AMZI 
und GHI) sowie Tony Sperandeo, Pastor einer messia-
nisch-jüdischen Gemeinde in Kfar Saba, gestalten den 
informativen Tag miteinander.

Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst am 18. August 2019. 
(Foto: Familiengottesdienst 2018, Bildquelle: Markus Hardmeier)

 
Pfila 2019. (Foto Silas Zindel)



kollekten kirche
Gain 2‘307.10
Horyzon: Paza la Paz 577.30
Cevi Gossau 1‘179.80
Cevihuus Vivo 1‘593.30
Pro Juventute 1‘093.70
Life Gate, Rehabilitation 1‘513.80 
im Westjordanland

spenden cevi
IST Mai 2019: CHF 82‘840
SOLL Mai 2019: CHF 91‘250

Redaktionsadresse
Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, Ragenda, Bergstrasse 31,
8625 Gossau, 044 975 30 61, E-Mail: kommunikation@refgossau.ch

Redaktionsschluss Ragenda
· September ragenda (Ausgabe 9): 7. August 2019
· Oktober ragenda (Ausgabe 10): 4. September 2019

Kontakte
·  Ref. Kirche: Sekretariat, 044 975 30 68, sekretariat@refgossau.ch 
(Dienstag ganzer Tag/Freitagvormittag)

·  Cevi Verein: Büro, 044 935 25 35, info@cevigossau.ch 
(Dienstag- bis Freitagvormittag)

·  Sigristen KGH/Kirche, 044 975 30 67, sigristen@refgossau.ch
·  News & aktuelle Daten: www.refgossau.ch / www.cevigossau.ch

Geschäftsleiter
Peter Hartmann, 044 975 30 61, peter.hartmann@refgossau.ch
Pfarramt
Pfrn. Adelheid Huber, 044 975 30 65, adelheid.huber@refgossau.ch 
Pfr. Johannes Huber, 044 975 30 65, johannes.huber@refgossau.ch
Pfr. Christian Meier, 044 972 30 73, christian.meier@refgossau.ch

EPS-Praktikantin, Florence Gantenbein, 077 400 66 17, 
florence.gantenbein@uzh.ch

Sozialdiakonie
Markus Hardmeier, 044 975 30 69, markus.hardmeier@refgossau.ch
Praktikant: Calvin Zindel, calvin.zindel@livenet.ch

Katechetin 
Ruth Jakob, 044 935 34 56, ruth.jakob@refgossau.ch
Aline Hanke, 076 394 51 01, aline.hanke@refgossau.ch

Leitung Cevi Gossau: Roman Gut, 044 935 57 48, roman.gut@cevigossau.ch

Herausgeber: Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau, 8625 Gossau ZH
Redaktionsleitung: Hansjörg Herren
Layout: Katharina Lisser-Enzler, 044 975 30 52 (Di-Vormittag und Do ganz-
tags), katharina.lisser@refgossau.ch oder kommunikation@refgossau.ch

taufsonntage 2019
14. Juli 2019  Pfrn. Adelheid Huber
11. August 2019  Pfr. Christian Meier
10. November 2019  Pfr. Johannes Huber

kindersegnungen 2019
29. September 2019  Pfrn. Adelheid Huber

An diesem Tag sollen Vorurteile gegenüber der messi-
anischen Bewegung abgebaut und Fragen geklärt wer-
den. Um die Jesus-gläubigen Juden und die Christen 
aus allen Nationen miteinander zu verbinden, braucht 
es Versöhnung. Diese wächst aus der Begegnung.
Christian Meier, Pfarrer

sommerferien

Das Kirchgemeindehaus ist während den Sommerfe-
rien vom 20. Juli bis 11. August 2019 nur sporadisch 
besetzt.
Wir danken für Ihr Verständnis.
Peter Hartmann, Geschäftsleiter

sichtbare spuren
von Gottes Wirken
40 Personen folgten der Führung entlang des jü-
dischen Kulturwegs durch Endingen und Lengnau. Nur 
hier war es Juden Ende des 18. Jahrhunderts erlaubt, 
sich niederzulassen und eigene Gemeinden zu grün-
den. Zwei Synagogen zeugen davon, dass damals 
ein Drittel bis die Hälfte aller Einwohner/-innen Juden 
waren. Heute sind es nur noch wenige Familien, denn 
schliesslich durften auch Juden ihren Wohnsitz frei 
wählen. Doch damals war ihnen auch nicht erlaubt, ein 
Handwerk auszuüben. Also wurden vor allem kognitive 
Fähigkeiten trainiert – 26 Prozent aller Preisträger des 
Friedensnobelpreises sind Juden… Verwitterte Grab-
steine auf dem Friedhof bezeugen, dass letzte Ruhe-
stätten erst aufgehoben werden, wenn der Messias 
kommt und die Toten auferweckt. Voll von Eindrücken 
fuhren wir zurück nach Gossau.
Mirjam Fisch-Köhler, Teilnehmerin

Exkursion Jüdischer Kulturweg (Bildequelle: Mirjam Fisch)



  agenda      
4 sonntag
· Traditioneller Gottesdienst
 10.00 Uhr, ref. Kirche 

Leitung: Pfr. Christian Meier
 Kinderhort 

(Zur gleichen Zeit im KGH)

7 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Grüneck

9 freitag
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten

augustjuli
11 sonntag
· Traditioneller Gottesdienst mit 

Taufe
 10.00 Uhr, ref. Kirche
 Leitung: Pfr. Christian Meier
 Kinderhort 

(Zur gleichen Zeit im KGH)

12 montag
· Kinderwoche bis Freitag, 16.8., 

14.00 Uhr, KGH (mit Anmeldung)

13 dienstag
· Männerstamm, 20.00 Uhr, KGH

14 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH

15 donnerstag
· Dunschtig-Stamm, 19.00 Uhr, 

Restaurant Frohsinn Gossau

16 freitag
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Healing Room, 19.30 Uhr, 

ref. Kirche

18 sonntag
· Schulanfangs-Familien-Gottes-

dienst  
 10.00 Uhr, ref. Kirche  
Leitung: Markus Hardmeier, Pfrn. 
Adelheid Huber & Katechetinnen 
 Thema: Plan-Los!

 Kinderhort 
(Zur gleichen Zeit im KGH)

	 anschliessend	Chilekafi

21 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Grüneck

23 freitag
· Migranten-Treff, 9.30 Uhr, 

Chrischona Gemeinde Gossau
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Hebräisch-Kurs, 17.00 Uhr, KGH 

(mit Anmeldung)

24 samstag
· Spatenstich vivo Cevihuus, ab 

16.00 Uhr, Bauplatz
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
 SamschtigsPRAISE (Familien-

praise), 19.00 Uhr, ref. Kirche 
Gossau ZH

25 sonntag
· Traditioneller Gottesdienst  

 10.00 Uhr, ref. Kirche  
Leitung: Pfr. Johannes Huber 
 Thema: Gott führt durch Fragen

 Mitwirkung Singkreis
 Kinderhort & Abentür am Sunn-

tig (Zur gleichen Zeit im KGH)
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· anschliessend Mittagstisch

27 dienstag
· Männerstamm, 20.00 Uhr, KGH

28 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH

29 donnerstag
· Seniorenreise ins Musikauto-

matenmuseum Seewen SO, 8.00 
Uhr (mit Anmeldung)

30 freitag
· Migranten-Treff, 9.30 Uhr, 

Chrischona Gemeinde Gossau
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten

31 samstag
· Israel Seminar, 9 bis 16 Uhr, 

Wie geht Kirche Jesu Christi sein 
zusammen mit den messianischen 
Juden?

21 sonntag
· Traditioneller Gottesdienst 

10.00 Uhr, ref. Kirche 
Leitung: Pfr. Johannes Huber

 Thema: Vom Vorteil seine Grenzen 
zu kennen

 Kinderhort 
(Zur gleichen Zeit im KGH)

	 anschliessend	Chilekafi

24 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH

26 freitag
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten

28 sonntag
· Traditioneller Gottesdienst 

10.00 Uhr, ref. Kirche 
 Leitung: Pfr. Johannes Huber

 Thema: Von der Ameise lernen
  Kinderhort 

(Zur gleichen Zeit im KGH)

30 dienstag
· Männerstamm, 20.00 Uhr, KGH

31 mittwoch
· Gemeindegebet, 6.30 Uhr, KGH

2 freitag
· Besinnung für Ältere, 15.30 Uhr, 

Rosengarten


